
Protokoll: Herr Karen erteilt Herrn Baum das Wort. Herr Baum erklärt, dass er für Bubenheim 
eine Bewerbung als Modellgemeinde im Projekt KuLaDig abgegeben hat. Hier soll 
Bubenheim als Modelkommune zum Zuge kommen. 8 Kommunen werden jährlich als 
Modellkommune ausgewählt, wenn sie ein schlüssiges Konzept zur Aufarbeitung ihrer 
Geschichte oder sichtbar machen von lokalen Besonderheiten abgeben. Das Ganze wird mit 
einer Anschubfinanzierung in Höhe von 1000 Euro und der Mitarbeit der Uni Koblenz 
unterstützt. Herr Baum liest seine Bewerbung vor. 
 „Der Ort Bubenheim im Laufe der Jahrtausende“. Es haben sich schon eine Reihe 
Unterstützer aus der Bevölkerung von Bubenheimgemeldet, die noch alte Unterlagen aus 
Bubenheim haben. Herr Baum schlägt vor, die alte Schule von Bubenheim als Standort für 
ein Heimatmuseum von Bubenheim vorzuschlagen, in dem sich auch das Gemeindebüro 
befindet. Das denkmalgeschützte Haus aus der Mitte des 19. Jahrhunderts von Lassaux 
bietet sich geradezu für dieses Vorhaben an. Der Vorschlag Baums findet im Ortsbeirat große 
Zustimmung. Herr Karen bedankt sich bei Herrn Baum und bittet die Ortsbeiratsmitglieder 
beim Sammeln der Geschichte Bubenheims zu unterstützen. 
 


